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der Abgeordneten Dr. Eduard 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Ankauf des Schulgebäudes, in dem das Bundes­
gymnasium und Bundesrealgymnasium Graz, Kirchengasse 1, 
untergebracht ist. 

Das Schulgebäude, 'in dem das Bundesgymnasium und Bundes­

realgymnasium in Graz, Kirchengasse 1, untergebracht ist, 
gehört nicht dem Bund und befindet sich in einem äußerst 

desolaten Zustand. In letzter Zeit wurden lediglich die 

sanitär~n Anlagen notdürftig gerichtet. 

Die vor längerer Zeit begonnenen Kaufverhandlungen haben 

noch ke~n Ergebnis gebracht, obwohl der Eigentümer des 
Gebäudes verkaufsbereit ist. 

Die Schule leidet außerdem unter einem großen Raummangel. 

So besitzt sie z.B. keinen Handarbeitsraum, keinen Zeichen­
saal, der "Chemiesaal" ist ohne F.:i..°ießwasser. 

Die un1ierzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes-

minister für Unterricht und Kunst folgende :' 

Anfrage: 

° 1.) In welchem S~adium befinden sich d~e Kaufverhandluntien 

für das Gebäude, in dem das Bundesgymnasium und Bundes-
° '-~o 

realGymnasiu:n(Kirchengasse untergebracht ist? 

2.) Warum konnten diese Verhandlungen bisher zu keinem 
positiven Absch~uß gebracht werden? 

3.) Wann ist mit einer Generalsanierung dieses in äußerst' 

desolatem Zustand befindliyhen Schulgebäudes zu rechnen? 
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